
 
Liebe Eltern,  
 
wir leben in einer Zeit, in der der digitale Wandel der Lebenswelt in vollem Gange ist. Gerade 
das letzte halbe Jahr hat uns vor extreme Herausforderungen gestellt, die wir nur gemeinsam 
meistern konnten. 
Die Grundschule Schulzendorf möchte für zukünftige Entwicklungen gewappnet sein und den 
Erwerb digitaler Kompetenzen weiter fördern. 
 
Angestoßen vom HPI, dem MBJS sowie der ILB nehmen wir an dem Projekt Schul-Cloud 
Brandenburg teil, um die Möglichkeiten der Digitalisierung im Schulbereich zu erproben und 
aktiv zu gestalten.  
Die Steuerung des Vorhabens Schul-Cloud Brandenburg liegt beim MBJS, die 
Projektkoordinierung bei der Digital-Agentur Brandenburg (DABB) unter dem Dach der ILB. 
Die technische Projektleitung übernimmt das HPI, die pädagogische Leitung das 
Landesinstitut für Schule und Medien (LISUM).  
 
Die Schul-Cloud Brandenburg hat das Ziel, allen am Unterricht Beteiligten eine 
datenschutzkonforme Arbeitsumgebung zur Verfügung zu stellen, mit der der Unterricht 
gestaltet werden kann.  
Die Schul-Cloud Brandenburg soll hierbei einen Materialpool für digitale Medien bieten, der 
sowohl von Schülerinnen und Schülern als auch von Lehrkräften genutzt werden kann, um 
den Lernprozess um eine digitale Komponente zu bereichern. Alle Beteiligten am Lernprozess 
sollen hiermit möglichst barrierefrei und niedrigschwellig jederzeit Zugriff auf Lern- und 
Lehrmaterialien haben. Hierdurch kann der digitale Bereich den Unterricht sinnvoll erweitern 
und unterstützen.  
Die Durchführung von Videokonferenzen ist ebenfalls möglich. 
 
Auch aus der Perspektive der Ständigen Konferenz der Kultusminister der Länder (KMK) 
helfen digitale Lernumgebungen den Schülerinnen und Schülern, sich im Team zu 
organisieren, gemeinsam Lösungen zu entwickeln, selbstständig Hilfen heranzuziehen und 
ermöglichen unmittelbare Rückmeldungen. Sie vereinfachen die Organisation und 
Kommunikation von Arbeitsprozessen und helfen dabei, dass Arbeitsmaterialien und 
Zwischenstände jederzeit dokumentiert und verfügbar sind.  
Zusätzlich zum regulären Lernen im Klassenverband kann der virtuelle Lern- und Arbeitsraum 
aufgrund seiner Unabhängigkeit von festgesetzter Zeittaktung und physischer Anwesenheit 
Lernsituationen zwischen verschiedenen Lerngruppen innerhalb einer Schule oder auch 
zwischen verschiedenen Schulen sowie in außerunterrichtlichen Kontexten vereinfacht 
ermöglichen.  
Insgesamt bietet sich die Chance, den Schülerinnen und Schülern mehr Verantwortung für die 
Gestaltung des eigenen Lernens zu übertragen und damit ihre Selbstständigkeit zu fördern.  
Genau dies will die Schul-Cloud Brandenburg unterstützen.  
Wir starten daher zu Beginn des Schuljahres mit einer Erprobung.  
Nähere Informationen erfolgen auf dem nächsten Elternabend. Ich freue mich, dass wir bei 
diesem spannenden Projekt dabei sind, und dass wir einen Teil der Lernkultur der Zukunft 
mitgestalten können.  
Schulzendorf, August 2020   Maria Köckritz 

Schulleiterin  


